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Der Dachverband Legasthenie Deutschland e.V. wurde am 23.11.2002 in 
Unterföhring bei München gegründet.  
 
Wir sind ein gemeinnütziger Verband, der für alle wissenschaftlich anerkannten 
Methoden zur Förderung von Betroffenen offen ist. Zu unseren Mitgliedern gehören 
diplomierte LegasthenietrainerInnen. Wir sind unter anderem selbst betroffene Eltern 
von legasthenen/dyskalkulen/hyperaktiven/hochbegabten Kindern und kommen aus 
unterschiedlichen Berufszweigen, besonders aus dem sozialen, medizinischen sowie 
pädagogischen Bereich. Wir stammen aus verschiedenen Regionen Deutschlands, 
aber wir alle haben dasselbe Ziel. Ein überregionales Ziel!  
 
Ziele des Dachverbandes sind neben der bundesweiten Aufklärung über 
Legasthenie, Dyskalkulie, Aufmerksamkeitsstörungen (ADS) und Hochbegabung 
auch die Vernetzung mit anderen Berufsgruppen, die medizinisch oder auch 
psychologisch arbeiten, um dadurch Betroffenen die größtmögliche Hilfestellung zu 
geben.  
 
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Wohl des legasthenen Kindes bzw. des 
legasthenen Menschen. Moderne Testverfahren ermöglichen es uns 
Teilleistungsstörungen zu erkennen und gezielt zu trainieren. Unsere 
LegasthenietrainerInnen arbeiten alle mit Betroffenen und haben aufgrund ihrer 
Erfahrungen bereits selbst Bücher geschrieben und Übungsmaterialien erstellt.  
 
Neben Informationsabenden, Weiterbildungsveranstaltungen und Workshops wird 
Öffentlichkeitsarbeit durch Publikationen, Pressekonferenzen sowie Lehrer- und 
Elternberatungen und praktische Möglichkeiten zur Förderung Grundlage unserer 
Arbeit sein.  
 
Selbstverständlich arbeiten wir auch mit LegasthenietrainerInnen aus anderen 
Ländern zusammen. Enger Kontakt besteht zum Ersten Österreichischen 
Dachverband Legasthenie sowie zum Kärntner Landesverband Legasthenie.  
 
Wichtig ist, dass die problembesetzten Bereiche frühzeitig erkannt und ernst 
genommen werden, denn nur so können psychische Erkrankungen, die oft aus 
"verschleppter" Legasthenie resultieren, bereits im Vorfeld vermieden werden.  
 
Daher bieten wir konkrete Hilfestellung für Betroffene und ihre Angehörigen an. Wir 
helfen legasthenen Kindern oder Kindern mit einer Dyskalkulie und anderen 
Lernschwierigkeiten sowohl im schulischen als auch im außerschulischen Bereich. 
Auch können Eltern von Vorschulkindern, die in einigen Bereichen Auffälligkeiten 
zeigen, beraten werden, um gravierenden Lernstörungen frühzeitig Einhalt zu 
gebieten.  
Ebenso stehen wir natürlich gerne auch Erwachsenen mit Schreib-, Lese- oder 
Rechenproblemen zur Verfügung.  
 
Beispiele konkreter Ziele/Aufgaben für die Betroffenen:  
 
Durch gezieltes individuelles Training  



 
- erfolgreich einer Schreib-, Lese- und Rechenschwäche vorbeugen  
(durch Training der Sinneswahrnehmungen im Vorschulalter) 
- Konzentrationssteigerung und damit Verbesserung der Wahrnehmung erzielen 
(auch bereits im Vorschulalter)  
- Steigerung der Lesefähigkeit, des Schreibens und somit mehr Selbstsicherheit 
verschaffen 
- Verbesserung auch in rechnerischen Leistungen (Zahlengebrauch, -umgang) 
ermöglichen 
- Angstabbau bzw. -Vermeidung vor der Schule (schulischer Leistungsdruck) sowie 
Vermeiden 
von drohender Isolation von Schulkameraden und Freunden und besonders von 
möglicherweise 
auftretenden psychosomatischen Störungen erreichen  
 
Weitere Informationen sowie die LegasthenietrainerInnen vor Ort können Sie auf 
unserer Homepage www.dvld.de finden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
Ansprechpartner in der Region Brandenburg 
Mirko Mieland 
Kleine Gartenstraße 9 
14776 Brandenburg 
Funk 0177 / 4281814 


